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Moin!
Ein Baby-Kaninchen ist in
Westerstede offenbar auf
Entdeckungsreise gewesen.

Allzu weit
kam es je-
doch nicht.
Ein Mann
fand das he-
rumirrende
Tier und

wandte sich an seine Nach-
barin. Er wusste, dass sie
bereits Kaninchen besitzt
und noch einen Platz im
Stall frei hat. Besonders den
Kindern der Westerstederin
gefiel das grau-weiße Ka-
ninchen. Doch sie wussten,
dass irgendjemand das
niedliche Tier vermissen
würde. So malten sie Plaka-
te, hingen sie in der Nach-
barschaft auf und suchten
so nach dem Besitzer des
Baby-Kaninchens. Der mel-
dete sich wenige Stunden
später und nahm das Tier
freudig in Empfang. Dass
„Hasi“ jetzt wieder in hei-
mischen Gefilden auf Ent-
deckungstour gehen wird,
weiß mit Sicherheit, Ihr

Fied
fied@nordwest-zeitung.de

TIPP DES TAGES

DIE SONNE hat bereits Wir-
kung. Mittags sollten Bal-
kon- und Terrassenpflan-
zen deshalb nicht gegossen
werden. Es verdunstet un-
nötig viel Feuchtigkeit. Au-
ßerdem lässt die Kombina-
tion von Wasser und Son-
neneinstrahlung die Pflan-
zen regelrecht ausdörren.

AUS DEM INHALT

NEU GEGRÜNDET haben
Mütter im Gemeindehaus
Ihausen einen Spielkreis für
Kinder im Alter bis zu drei
Jahren, der sich künftig im-
mer dienstags trifft. P S.32

HISTORISCHE FOTOS vom
Neubau des Edewechter
Rathauses aus den Jahren
1975/1976 sind imMonat
Mai im Foyer des Verwal-
tungsgebäudes zu sehen.
„Erinnerungen IV“ heißt
die Ausstellung. P S.36

GUNNAR HIRSCH
WEIST EIN
PTANGE, SEITE 33

PFLANZZEIT IM
KINDERGARTEN

PWIEFELSTEDE, SEITE 39

Polizei
informiert
die Bürger
WESTERSTEDE/KS – Das Infor-
mations-Mobil der Polizei
macht an diesem Freitag Halt
auf dem Westersteder Wo-
chenmarkt. In der Zeit von 8
bis 12 Uhr geben die Beamten
Auskünfte darüber, wie sich
die Bürger vor Kriminalität
schützen können und beant-
worten Fragen. So werden
verschiedenen Themengebie-
te angesprochen. Die Polizei
gibt Tipps, wie man seine
Wohnung oder sein Haus vor
Einbrechern sichern kann,
wie man sich richtig im Stra-
ßenverkehr verhält, wie man
sich vor Betrügern schützt
und was man im Urlaub vor-
beugend beachten sollte, um
nicht Opfer von Kriminalität
zu werden.

Radtour zum
Geest-Rand
WESTERSTEDE/KS – Das Land-
schaftsfenster Geest-Rand in
Rastede ist das Ziel einer Rad-
tour mit dem Allgemeinen
Deutschen Fahrradclub (adfc)
Ammerland. Vom Land-
schaftsturm aus kann man
den Übergang von der Am-
merländer Geest hin zur We-
sermarsch deutlich erkennen.
Die Teilnehmer starten am
Sonntag, 8. Mai, um 9 Uhr ab
dem Westersteder Rathaus.
Mit einer Fahrtgeschwindig-
keit von rund 20 km/h bege-
ben sich die Teilnehmer auf
eine 85 Kilometer lange Tour,
die über den Gießelhorster
Kirchweg, Aschhauserfeld
und Borbeck führt. Anmel-
dung untert 04488/ 6142.

„Sanierung der Gebäude ist nicht ausreichend“
STIFTUNG Westersteder SPD-Fraktion vermisst schlüssiges Gesamtkonzept für den Jaspers-Hof

Nach Ansicht der SPD
müsste ein Angebot ge-
schaffen werden, das sich
von anderen abhebt. Eine
öffentliche Diskussion
wäre sinnvoll.

VON KERSTIN SCHUMANN

WESTERSTEDE – Grundsätzlich
positiv wertet die SPD-Frak-
tion des Westersteder Stadt-

rats die Bewilligung des För-
derbescheids für den Jaspers-
Hof, den Minister Bode bei
seinem jüngsten Besuch in
der Ammerländer Kreisstadt
überreicht hat (Ðberichte-
te). Allerdings fehlt der Frak-
tion ein schlüssiges Gesamt-
konzept. Die Sanierung des
denkmalgeschützten Hofes
sei sinnvoll und notwendig,
die Frage der nachhaltigen
Bewirtschaftung der Gebäude
jedoch im gleichen Maße.

Einem künftigen Betreiber
werde ein mit öffentlichen
Mitteln saniertes Gebäude zur
Verfügung gestellt, heißt es in
einer Pressemitteilung. Das
dortige Angebot stehe dann in
Konkurrenz zu anderen An-
bietern. „Die laufenden Kos-
ten, die nicht zu unterschät-
zen sind, setzen zudem vo-
raus, dass die Attraktivität des
Jaspers-Hofs stimmt. Eine al-
leinige Gastronomie sowie ein
Angebot eines reinen Parkgar-

tens lässt entscheidende Fra-
gen offen“, bemängelt Frak-
tionsvorsitzender Uwe Kroon.
Es müsse über ein wirtschaft-
lich tragfähiges Konzept
nachgedacht werden, das
rund ums Jahr Besucher an-
ziehe. „Wir brauchen ein An-
gebot, das sich deutlich von
anderen abhebt und nicht nur
für Touristen, sondern auch
für Menschen aus der Region
interessant ist“, so Kroon
gegenüber der Ð. Schwer-

punkt könnte die Darstellung
der heimischen Tier- und
Pflanzenwelt sein, verbunden
mit einem begleitenden Ver-
anstaltungsangebot, das die
kulturelle Vielfalt der Region
widerspiegelt.

„Wir vermissen bei diesem
Vorhaben die Transparenz.
Das Konzept für ein so wichti-
ges Projekt müsste gemein-
sam mit der Bevölkerung dis-
kutiert werden“, fordert
Kroon.

Drei Sieger und viele Gewinner
SERVICE-WM Meyer & Dau Immobilien vor Mühlen-Apotheke und Autohaus Horstmann

Die Kunden hatten die
Zufriedenheit mit den
Geschäften dokumen-
tiert. Diese lag im Am-
merland klar über dem
Bundesdurchschnitt.

VON MARKUS MINTEN

AMMERLAND/OLDENBURG –
Auch wenn am Ende nur drei
Sieger ausgezeichnet wurden,
als Gewinner durften sich alle
51 Unternehmen fühlen, die
an der Service-WM der Ð
teilgenommen hatten. Am
Mittwochabend erhielten sie
in Oldenburg eine individuel-

le Analyse ihrer Serviceleis-
tungen – und die drei von
ihren Kunden an besten be-
werteten Unternehmen einen
Pokal.

Im Ammerland machte das
Unternehmen Meyer & Dau
Immobilien aus Bad Zwi-
schenahn das Rennen. Auf
Rang 2 folgte die Mühlen Apo-
theke (Bad Zwischenahn), auf
Platz 3 das Autohaus Horst-
mann (Rastede). Die Pokale
wurden von Ð -Geschäfts-
kundenleiter Bodo M. Bauer
sowie den Leitern derÐ -Ver-
kaufsregionen Süd, Sandra
von Lehmden, und Nord,
Torsten Hillje, überreicht.

Insgesamt hatten sich 51

Unternehmen dem Votum
ihrer Kunden gestellt. Daraus
wurden mehr als 4000 Kun-
denrückmeldungen ausge-
wertet. Allen Unternehmen
bescheinigte Norbert Beck,
Geschäftsführer der Firma
Metatrain, eine „überdurch-
schnittliche Kundenorientie-
rung“. Liege der Kundenbe-
ziehungsindex bundesweit
bei durchschnittlich 67,7 Pro-
zent, seien es im Landkreis
76,3 Prozent.

„Der Service macht den
Unterschied aus“, betonte
Norbert Beck. Und genau die-
ser Service wurde seit Mitte
Februar von den Kunden
unter die Lupe genommen

und detailliert bewertet. Me-
tatrain hatte den Wettbewerb
zuvor schon in zahlreichen
Regionen durchgeführt und
dabei mehr als 100 000 Kun-
denmeinungen ausgewertet.

Am Mittwochabend gab
Metatrain-Mitgeschäftsführer
Johann Beck in seinem
schwungvollen Vortrag „Hirn-
los verkaufen war gestern“
noch einige Tipps für den
richtigen Umgang Kunden
mit auf den Weg. „Service-
Weltmeister geben ihren Kun-
den positive Emotionen bei
jeder Begegnung mit ihrem
Unternehmen.“
PÐTV zeigt einen Beitrag unter
www.NWZonline.de/nwztv

So sehen Service-Weltmeister aus (von links): Dieter Lautenschläger und Ute Reil (Mühlen-Apotheke), Hans und Benjamin
Dau (Meyer & Dau Immobilien) sowie Rolf Horstmann und Wilhelm Papen (Autohaus Horstmann) BILD: LUKAS LEHMANN

Mama Mia

I h r G ä r t n e r
Westersteder Blumenhof

Westerstede · Moosbroksweg
www.blumenhof-wolf.de
Te l e f o n 0 4 4 8 8 / 2 7 6 9

Pflanzen • Floristik • Geschenkideen
ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr
Sa., 7. Mai 8.30 – 17.00 Uhr
So. , Muttertag, 9.00 – 12.00 Uhr

Musicalpflanze
Mystic Phantom  2.20
Bofinger-Margeritenbüsche 9.90

Neuheit!

Nur zum Muttertag:
Alle Blumenampeln XL  9.90
Confetti Pflanzen 5.50

und viele weitere
Besonderheiten aus unserem
Sommerblumensortiment

Teilnahmekarten bei uns im Geschäft erhältlich. Einsendeschluss 16. Mai 2011

NORDWEST-BBQ.de
Gr i l l · Zubehör · L i fe s ty le

Westersteder Straße 150 • 26655 Ocholt • Telefon 0 44 09/9728583
Grillseminare 2011! Termine unter: www.nordwest-bbq.de

Unser Angebot im Mai

inklusive 50,-
Warengutschein für Zubehör 

der Firma OUTDOORCHEF

Outdoorchef Ascona




